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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

             
 
                 

Förderverein „Strahlrohr „   

   der Freiw.Feuerwehr Mauer 
     

 
 
 

 

......Groß und Klein, 

jetzt passt mal auf ! 

......der Nikolaus kommt 
zu Euch ins Haus …!! 

 

 

Der Nikolaus und Knecht Ruprecht  kommen auf Wunsch zum 
 

Nikolaustag 

am Mittwoch, den 6.Dezember ab 16.30 Uhr 
 

zu lieben Kindern und deren Familien. 
 

Dieser Besuch wird durch den „ Förderverein Strahlrohr“ der FFW Mauer 
organisiert und besucht werden Familien in Mauer und Meckesheim. 

 
Die Kosten für diese schöne Tradition betragen pro Familie mit bis zu 3 Kinder 18,- €. 

 

Den Anmeldebogen können Sie ausschließlich im Internet 

ausfüllen und uns zukommen lassen. 
 

http://www.feuerwehr-mauer.de/nikolausaktion 
 

Org. Joachim Werner (1.Vorsitzender Förderverein Strahlrohr) Tel. 015140769825 
 

 

Da der Nikolaus nur eine begrenzte Anzahl von Kindern 

besuchen kann, bitte frühzeitig anmelden !! 
 

Wir freuen uns auf diese schöne vorweihnachtliche Aktion und Ihre Anmeldung. 
 
 

Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal liegt im Rhein-Ne-
ckar-Kreis und setzt sich aus fünf Gemeinden zusammen. Diese 
sind Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und Spechbach. 

Der Gemeindeverwaltungsverband sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen:

Verbandsbaumeister / Techniker (m/w/d)
Ihr mögliches Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
folgenden Bereiche:
• Projektleitung und -steuerung für Sanierungs-, Umbau- und 

Neubaumaßnahmen
• Bauherrenvertretung bei allen kommunalen Hoch- und Tief-

bauprojekten in allen Leistungsphasen
• Bedarfsermittlung
• Mitwirkung bei Ausschreibungen und Vergaben
• Zuarbeit zur Gremienarbeit
Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. 

Das erwarten wir:
• Abschluss als staatlich geprüfte/r Bautechniker/in der Fach-

richtung Hochbau oder vergleichbare Qualifikation
• Erfahrung in den einschlägigen bautechnischen Regelwerken
• sicherer Umgang mit branchenüblicher Software
• Organisationfähigkeit, Flexibiltät und Teamfähigkeit
• Eigenverantwortliches Arbeiten und sicheres Auftreten
• Verhandlungssichere Deutschkenntnisse auf dem Level C2
• Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit hoher 

Selbständigkeit
• ein kollegiales Arbeitsumfeld
• eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie eine 

Jahressonderzahlung und eine betriebliche Altersvorsorgeei-
ne leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst

Bereit für die neue Herausforderung? Dann schicken Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an:  
personalamt@eschelbronn.de oder an: Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn bis zum 24. November 2023 
richten. 
Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewerbungsunter-
lagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen und weitere Aus-
künfte steht Ihnen Verbandsvorsitzender, Herr Bürgermeister Mar-
co Siesing, Tel. 06226/9509-0 gerne zur Verfügung. 

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung Nr. 
1/2023
am Donnerstag, dem 30. November 2023 um 15.00 Uhr, im Auf-
enthaltsraum des Klärwerks, Mauerer Str. 1, 74909 Meckesheim

Tagesordnung
- öffentlich -
1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 

2022 
- Beratung und Beschlussfassung

2. Bericht des Klärwerkleiters über das Betriebsjahr 2023
3. Vorstellung der Kanalsanierungsmaßnahmen 

- Beratung und Beschlussfassung
4. Vorstellung der Beckensanierungsmaßnahme 

- Beratung und Beschlussfassung
5. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 und mittelfristiger 

Finanzplanung 2023 – 2027 
- Beratung und Beschlussfassung

6. Neufassung der Verbandssatzung zum 01.01.2024 
- Beratung und Beschlussfassung

7. Neufassung der Abwassergebührensatzung zum 01.01.2024 
- Beratung und Beschlussfassung

8. Wahl der stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
- Beratung und Beschlussfassung

9. Bekanntgaben/ Verschiedenes
10. Verabschiedung des ersten stellv. Verbandsvorsitzenden 

Edgar Knecht
Der Verbandsvorsitzende

gez. Maik Brandt

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) ab 2024
• Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 24.11. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Samstag, 25.11. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Sonntag, 26.11. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Montag, 27.11. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Dienstag, 28.11. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Mittwoch, 29.11. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Donnerstag, 30.11. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Ämter & Behörden

Berufliche Tipps und Unterstützung für  
Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis:  
Beratungstag am 29. November 
Kostenlos und individuell: Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mann-
heim – Rhein-Neckar-Odenwald bietet eine berufliche Beratung für 
Frauen aus dem Rhein-Neckar-Kreis an: Interessierte können für 
Mittwoch, 29. November, Termine vereinbaren. Die Beratungen sind 
vertraulich und finden vor Ort im Landratsamt des Rhein-Neckar-
Kreises in Heidelberg statt.
„Wir unterstützen Frauen dabei, sich beruflich zu orientieren, die 
richtigen Stellen zu finden und sich zu bewerben, aber auch beim 
Wiedereinstieg, einer Existenzgründung oder Weiterbildung. In Ko-
operation mit der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises 
bieten wir regelmäßig Beratungstage für den Rhein-Neckar-Kreis 
an“, beschreibt die Beraterin Johannah Illgner die Arbeit der Kon-
taktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Odenwald. In-
teressierte können ihren Termin unter folgendem Link vereinbaren: 
https://www.frauundberuf-bw.de/kontaktstelle-frau-und-beruf-mann-
heim/beratung-anfragen. 

Hintergrund:
Als Landesprogramm beraten die Kontaktstellen Frau und Beruf seit 
1994 Frauen in ganz Baden-Württemberg zu beruflichen Themen. 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald wird gefördert vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg, der Stadt Mannheim, Abteilung Gleich-
stellung im Fachbereich Demokratie und Strategie, dem Amt für 
Chancengleichheit der Stadt Heidelberg und der Wirtschaftsförde-

Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

KLiBA-Erstberatung zu Elektromobilität 
Der Elektromobilität wird eine hohe Relevanz zugesprochen, wenn 
es darum geht, den Straßenverkehr klimafreundlicher zu gestalten. 
Denn gerade der Verkehr ist für knapp 20 Prozent der CO2-Emis-
sionen verantwortlich. Werden Autos mit Verbrennungsmotoren 
durch Elektroautos und/oder durch (Elektro-)Fahrräder ersetzt, führt 
dies zu saubererer Luft und weniger klimaschädlichen Emissionen. 
Das Land Baden-Württemberg hat sich im Verkehrssektor ein ambi-
tioniertes Klimaschutzziel gesetzt – bis 2030 soll jedes zweite Auto 
klimaneutral angetrieben und jedes dritte Auto vollelektrisch unter-
wegs sein. Das bedeutet, dass von den 7 Millionen Pkw in Baden-
Württemberg im Jahr 2030 mindestens ca. 2,3 Millionen vollelekt-
risch sein müssen. Daher werden Elektrofahrzeuge und Ladeinfra-
struktur vom Land gefördert. 
Die Anschaffung eines Elektroautos, die Errichtung einer Wallbox 
oder die Beantragung von Fördermitteln kann Fragen aufwerfen. 
Wie auch bei der Energieberatung der KLiBA, Klimaschutz- und 
Energieberatungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis, können 
sich Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen rund um das 
Thema Elektromobilität informieren und sich mit ihrem Anliegen an 
die KLiBA wenden. 

Unsere Leistungen: 
• Beratung zum individuellen Umstieg: Erstanalyse 
• Information & Beratung zu Kosten und Fördermöglichkeiten 
• Marktrecherche zu Elektrofahrzeugen 
• Beratung zur Ladeinfrastruktur 

Das Elektromobilität-Team – Jessica Skowron und Bernhard Bruch 
– steht Ihnen gerne beratend zur Seite! Telefon 06221 99875-32/-33, 
E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de

rung des Rhein-Neckar-Kreises. Trägerin der Kontaktstelle ist die 
Abteilung Gleichstellung der Stadt Mannheim. Weitere Informatio-
nen gibt es unter: www.frauundberuf-mannheim.de oder  
www.frauundberuf-bw.de.

Stabsstelle Wirtschaftsförderung: 
Gründerinnen für den Female Founders Cup 2023 gesucht 
/ Bewerbungsschluss ist der 30. November / Großes 
Pitch-Finale am 15. Dezember in der KLIMA ARENA in 
Sinsheim 
Letzter Aufruf für den Female Founders Cup: Der Wettbewerb ist das 
Pitch Event für Frauen in Baden-Württemberg. Im landesweiten Fina-
le am 15. Dezember in der KLIMA ARENA in Sinsheim haben zehn 
Gründerinnen die Chance, ihre Geschäftsidee in drei Minuten vor 
einer ausgewählten Fachjury und der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Wer dabei sein will, findet das Anmeldeformular für den Wettbewerb 
2023 unter www.startupbw.de/female-founders-cup. Die Anmeldung 
kann bis zum 30. November erfolgen und ist unkompliziert: Es 
braucht eine Beschreibung der Geschäftsidee, die Namen vom Un-
ternehmen und den Teammitgliedern, das (avisierte) Gründungs-
datum und Kontaktdaten. Bewerben können sich alle Gründerinnen 
und Start-up-Teams, die mindestens 50 Prozent Women Power im 
Gründungsteam haben, maximal fünf Jahre an der Verwirklichung 
ihrer Geschäftsidee arbeiten, deren Gründungsstandort in Baden-
Württemberg angesiedelt ist und deren Geschäftsidee bisher noch 
nicht im Finale eines Start-up BW Elevator Pitches präsentiert wurde. 
Die Vergabe der insgesamt zehn Startplätze beim Pitch-Finale er-
folgt über zwei Entscheidungen: Drei fallen durch die Entscheidung 
einer Fachjury und sieben durch eine öffentliche Online-Abstim-
mung. Diese startet in dem Moment, in dem die Bewerbung auf der 
Website veröffentlicht ist. „Gründerinnen, die jetzt teilnehmen, soll-
ten also besonderen Wert darauf legen, Unterstützerinnen und 
Unterstützer für ihr Vorhaben zu finden“, sagt Johannah Illgner von 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim – Rhein-Neckar-Oden-
wald, die auch das Gründerinnen:Netz RNK betreut. „Die Teilnahme 
lohnt sich auf jeden Fall, alleine schon für die Kontakte, die man 
während des Verfahrens knüpft“, so Illgner.

Zwei Start-ups aus dem Rhein-Neckar-Kreis sind schon dabei
Mit Menopriva aus Walldorf und Noralia aus Edingen-Neckarhausen 
sind bereits zwei Start-ups aus dem Rhein-Neckar-Kreis dabei, die-
se Zahl darf sich gerne noch erhöhen: Bewerbungsschluss ist der 
30. November. Die detaillierten Teilnahmebedingungen, FAQs und 
die bisher eingereichten Geschäftsideen sind bereits online. Wer die 
Jungunternehmerinnen unterstützen möchte, kann das übrigens 
ebenfalls unter www.startupbw.de/female-founders-cup tun und ab-
stimmen. Der Female Founders Cup wird vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg im Rahmen der 
Start-up BW Landeskampagne durchgeführt.

Weltaidstag am 1. Dezember: 
„Leben mit HIV. Anders als Du denkst?“ 
Gesundheitsamt bietet kostenlose und anonyme Bera-
tung an 
„Leben mit HIV. Anders als Du denkst?“ ist das Motto des diesjähri-
gen Welt-Aids-Tags am 1. Dezember. Wie jedes Jahr soll hier aktu-
elles Wissen zu HIV und AIDS im Vordergrund stehen. Zeit, das ei-
gene Wissen auf den Prüfstand zu stellen, sich möglicher Vorurteile 
bewusst zu werden und sie zu hinterfragen. Auf der Kampagnen-
seite www.welt-aids-tag.de erzählen Menschen mit HIV in Kurzinter-
views von ihrem Leben und berichten, dass Betroffene auch heute 
noch mit veralteten Vorstellungen vom Leben mit HIV und vor allem 
mit Berührungsängsten konfrontiert sind. 
Dabei ist HIV heute gut behandelbar, auch wenn eine vollständige 
Heilung noch nicht möglich ist. Die vorhandenen hocheffektiven 
Medikamente verhindern aber die Vermehrung des Virus im Körper, 
so dass HIV-positive Menschen bei rechtzeitiger Diagnose und Be-
handlung gesund bleiben und nicht an AIDS erkranken. Unter die-
ser Therapie ist das Virus auch nicht übertragbar. In Deutschland 
lebten Ende 2021 nach Angaben des RKI 90.800 Menschen mit HIV. 
Weltweit waren es 2022 nach Angaben von UNAIDS 39 Millionen 
Menschen. 
Das Gesundheitsamt Rhein-Neckar-Kreis, das auch für die Stadt 
Heidelberg zuständig ist, bietet anonyme und kostenlose Beratung 
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und Testung auf HIV und andere sexuelle übertragbare Erkrankun-
gen an. Termine hierfür können unter der Telefonnummer 06221 522 
1820 montags und donnerstags von 13.30 – 15.30 Uhr vereinbart 
werden. 
Weitere Infos gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/aidsberatung 

Termine & Veranstaltungen 

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen 
Als sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen wird 
das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis am 25. November, dem Inter-
nationalen Tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen, die Fahnen 
des Hilfetelefons in der Kurfürsten-Anlage in Heidelberg hissen. 
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ berät unter der Rufnummer 
116 016 und online auf www.hilfetelefon.de zu allen Formen von 
Gewalt – rund um die Uhr und kostenfrei. Die Beratung erfolgt ano-
nym, vertraulich, barrierefrei und in 17 Fremdsprachen. 
Hintergrund des Aktionstages ist der Fall der Schwestern Mirabal, 
die sich in der Dominikanischen Republik gegen den damaligen 
Diktator einsetzten und deswegen verschleppt, vergewaltigt und er-
mordet wurden. Seit 1999 wird am 25. November weltweit gegen 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen demonstriert.

Kultur im Kreis: 
Das Adventskonzert mit der Jungen Philharmonie Rhein-
Neckar am Sonntag, 3. Dezember, in der katholischen 
Kirche St. Laurentius in Wiesloch steht unter dem Motto 
„Adventsmusik für den Frieden“ 
Der Rhein-Neckar-Kreis lädt herzlich zum traditionellen Adventskon-
zert der Jungen Philharmonie Rhein-Neckar ein. Dieses findet bei 
freiem Eintritt am Sonntag, 3. Dezember, um 16 Uhr in der katholi-
schen Kirche St. Laurentius in Wiesloch statt. Unter der Leitung von 
Andreas Treibel steht das Konzertprogramm in diesem Jahr ganz im 
Zeichen für den Frieden.
Zusammen mit der Solistin Katrin Fischer (Violine) und den Solisten 
Tobias Hohl (Violine) und Henrik Srama (Violoncello) erklingen be-
sinnliche und virtuose Kompositionen von Antonio Vivaldi, Johann 
Sebastian Bach und Georg Friedrich Händel. Der langjährige Kon-
zertmeister Andreas Treibel übernahm 2010 die künstlerische Lei-
tung der Jungen Philharmonie und legt seitdem den Schwerpunkt 
verstärkt auf große sinfonische Musik. Eines der Ziele des 1989 ge-
gründeten Orchesters ist die regionale Förderung junger Musikerin-
nen und Musiker.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Weihnachtsbazar des Max-Born-Gymnasium 
Neckargemünd
Das Max-Born-Gymnasium Neckargemünd öffnet wieder seine Tore, 
um mit seinem traditionellen Weihnachtsbazar die Adventszeit ein-
zuläuten und seine langjährigen Hilfsprojekte in Bolivien (El Molino) 
und Uganda (Kagadi) zu unterstützen.

Am Freitag, den 01.12.2023 ab 15.00 Uhr laden SchülerInnen, El-
tern und KollegInnen des MBG sehr herzlich ins Gymnasium ein. 
Neben kulinarischen Genüssen werden unsere Klassen Selbstge-
basteltes und originelle Kleinigkeiten rundum das Thema Weihnach-
ten anbieten.

Sonstiges
Abfallkalender für 2024 wird verteilt
Alle Termine auch per App, als 
iCalendar und im Internet 
verfügbar
Egal ob in der klassischen Druckver-
sion, als iCalendar auf der Home-
page oder in der App – der AVR Ab-
fallkalender informiert Sie auch im 
kommenden Jahr über alle wichtigen 
Termine auf einen Blick.
Bis Ende Dezember 2023 erhält jeder Haushalt im Rhein-Neckar-
Kreis einen Abfallkalender mit sämtlichen Abfuhr- und Schadstoff-
terminen der jeweiligen Stadt bzw. Gemeinde. Verschiebungen 
durch Feiertage sind im Kalender berücksichtigt und durch ein 
rotes Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Alle Abfuhrtermine für 2024 sind auch unter www.avr-kommunal.de 
als iCalendar zum Download verfügbar.
Noch einfacher geht es mit der AVR Abfall App: Sämtliche Termine 
können direkt auf das Smartphone oder das Tablet übertragen wer-
den und mit der Erinnerungsfunktion gerät kein Abholtag mehr in 
Vergessenheit. Darüber hinaus finden sich darauf viele weitere nütz-
liche Informationen, wie ein ausführliches Abfall-ABC, sämtliche 
Adressen und Öffnungszeiten, die Möglichkeit zur Anmeldung von 
Abholaufträgen und Behälterbestellungen sowie der beliebte 
Tausch- und Verschenkmarkt.

REHADAT-Broschüre zu Long COVID
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue 
Ausgabe zum Thema Berufliche Teilhabe 
von Menschen mit Long COVID herausge-

bracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel „Von wegen nur ein 
Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-Betroffene am Arbeitsleben 
teilhaben können. Es gibt praktische Tipps zur beruflichen Wieder-
eingliederung und zur Arbeitsgestaltung. Interviews und Statements 
ermöglichen konkrete Einblicke in den Arbeitsalltag Betroffener. 
Ebenso wird über das Krankheitsbild informiert. 

Bei Long COVID geht es um die Spät- oder Langzeitfolgen nach 
einer Coronainfektion, wie beispielsweise Erschöpfung, Gedächt-
nisprobleme oder Schmerzen. Laut REHADAT gilt dies für mindes-
tens zehn Prozent der Infizierten. 

Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kostenlos und 
barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/ausgaben/12-long-covid 
abrufbar. REHADAT ist ein zentrales, unabhängiges und langjähri-
ges Projekt des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln mit inzwi-
schen 14 Portalen, vielen Publikationen, Apps und Seminaren. 

Zu Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken
Ob zu Weihnachten oder anderem Anlass – die Mitgliedschaft im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lässt sich mit allen Mit-
gliedsrechten verschenken. Zum speziellen Geschenkgutschein, 
der dem oder der Beschenkten die zwölfmonatige Mitgliedschaft 
einräumt, kommt man über www.vdk-bw.de und den Menüpunkt der 
Startseite „Mitglied werden“. Dort ist die Rubrik „Mitgliedschaft ver-
schenken“ – dann noch auf „Gutscheinmotive auswählen“ gehen. 

Anschließend ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitglied-
schaft auszufüllen und abzusenden. Die VdK-Landesgeschäftsstelle 
in Stuttgart sendet sodann an Schenker oder Schenkerin eine Rech-
nung über 72 Euro für die einjährige Mitgliedschaft oder über 36 
Euro, wenn die zu beschenkende Person im Alter U35 ist. 

Nach Eingang des Betrags kommen der spezielle Gutschein sowie 
die VdK-Beitrittserklärung zum Verschenken zum Besteller. Wer kein 
Internet hat, kann per Telefon (0711) 619 56-34 den Geschenkgut-
schein für die einjährige VdK-Mitgliedschaft besorgen. 
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Amtliche Bekanntmachungen
Für den Frieden! Gegen das Vergessen!
Am vergangenen Sonntag fand auf dem Friedhof Eschelbronn die 
Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 2023 statt. 
Trotz des Krieges in der Ukraine und dem Konflikt zwischen der 
Terrororganisation Hamas und Israel, fanden nur wenige Bürgerin-
nen und Bürger den Weg zur Friedhofshalle. Wir müssen uns immer 
wieder neu klarmachen, dass Frieden und Freiheit keine Naturge-
setze sind und immer wieder neu erkämpft werden müssen. Es gibt 
einfach zu viele Verblendete auf dieser Welt die glauben, dass die 
Anwendung von Gewalt ist ein legitimes Mittel zur Durchsetzung 
Ihrer Ziele ist. Deshalb sind Veranstaltungen wie der Volkstrauertag 
so wichtig. Sie machen über den Gräbern der Millionen von Gefal-
lenen klar: Nie wieder!
Mein herzlicher Dank geht an MV Eschelbronn, den Männerchor 
des Gesangverein Lyra sowie an die katholische Kirchengemeinde 
für die Gestaltung der Gedenkveranstaltung.

Ihr 
Marco Siesing

Die Aufgaben
• Betreuung und Förderung der Kinder gemein-

sam mit Kollegen*innen und Eltern 
• Sicherstellung des Bildungs- und 

Erziehungsauftrages auf Grundlage unseres 
christlichen Profils und Organisation aller damit 
verbundenen Abläufe und Prozesse 

• Ausgestaltung und Weiterentwicklung des 
pädagogischen Konzeptes und 
bedarfsorientierte Weiterentwicklung der 
Einrichtung 

• Vertretung der Einrichtung nach außen und 
Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 

Wir bieten
• eine unbefristete Stelle mit attraktiver Bezahlung nach 

Tarif inkl. Sonderzahlungen und regelmäßigen 
Tariferhöhungen mit vielfältigen 
Beschäftigungsmöglichkeiten im Anschluss

• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf 

• ein Jobrad und Zuschüsse zum Jobticket
• umfassende Einarbeitung 
• die Chance, dich permanent weiter zu qualifizieren
• flexible Arbeitszeiten
• ein gutes Wissens- und Qualitätsmanagement sowie ein 

Team, das Dich in Deiner Aufgabe unterstützt 
• betriebliche Altersversorgung und weitere zusätzliche 

Sozialleistungen
• viele Einkaufsvorteile durch Corporate Benefits
• ein abwechslungsreiches Gesundheitsmanagement
• die Möglichkeit, Arbeit und Privatleben in eine gute 

Balance zu bringen

Sie bringen mit
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 

anerkannte*rErzieher*in oder Kinderpfleger*in
• die Identifikation mit den Zielen der 

Katholischen Kirche
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität
• Selbständigkeit und Eigenständigkeit
• eine kreative und offene Art

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung über unsere Homepage 
www.vst-obrigheim/karriere.de

Ihre Fragen beantworten wir auch gerne persönlich
(0 62 61 / 97 19 35) oder per Mail an amelie.blaschek@vst-
obrigheim.de

Immer informiert sein. 
Folgt uns unter vst_obrigheim 

Ihre Aufgaben
• Betreuung und Förderung der Kinder gemein-

sam mit Kollegen*innen und Eltern 
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• eine unbefristete Stelle mit attraktiver Bezahlung nach 

Tarif inkl. Sonderzahlungen und regelmäßigen 
Tariferhöhungen

• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf 

• ein Jobrad und Zuschüsse zum Jobticket
• umfassende Einarbeitung 
• die Chance, dich permanent weiter zu qualifizieren
• flexible Arbeitszeiten
• ein gutes Wissens- und Qualitätsmanagement sowie ein 

Team, das Dich in Deiner Aufgabe unterstützt 
• betriebliche Altersversorgung und weitere zusätzliche 

Sozialleistungen
• viele Einkaufsvorteile durch Corporate Benefits
• ein abwechslungsreiches Gesundheitsmanagement
• die Möglichkeit, Arbeit und Privatleben in eine gute 

Balance zu bringen
Sie bringen mit
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 

anerkannte*rErzieher*in oder Kinderpfleger*in
• die Identifikation mit den Zielen der 

Katholischen Kirche
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität
• Selbständigkeit und Eigenständigkeit
• eine kreative und offene Art

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung über unsere Homepage 
www.vst-obrigheim/karriere.de

Ihre Fragen beantworten wir auch gerne persönlich
(0 62 61 / 97 19 35) oder per Mail an 
amelie.blaschek@vst-obrigheim.de

Immer informiert sein. 
Folgt uns unter vst_obrigheim 
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Abschaffung des Kinderreisepasses  
zum 1. Januar 2024
Das Gesetz zur Modernisierung des 
Pass-, Ausweis- und ausländerrecht-
lichen Dokumentenwesens wurde am 
12. Oktober 2023 im Bundesgesetz-
blatt (BGBl. Teil I 2023, Nr. 271) ver-
öffentlicht.
Gemäß Inkrafttretensregelung in Arti-
kel 7 Absatz (3) des Gesetzes wird 
der Kinderreisepass zum 1. Januar 
2024 abgeschafft. 
„Kinderreisepässe dürfen somit nur noch bis zum 31. Dezember 
2023 ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden.“
Wir bitten diese Änderung bei der nächsten Urlaubsplanung zu be-
achten! 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Bürgerbüro der Gemein-
de Eschelbronn unter Tel.: 06226 9509 12 oder per E-Mail: Oezlem.
Basiboeyuek@Eschelbronn.de
Foto: Pixabay (Verwendung gem. Inhaltslizenz)

STADTRADELN Gewinnspiel
WOW - beim diesjährigen STADTRADELN in Baden-Württemberg 
wurden insgesamt beeindruckende 50 Millionen Kilometer erradelt, 
davon 72.193 KM in Eschelbronn. Den landesweiten Rekord hat 
Baden-Württemberg eurem tollen Engagement zu verdanken.
Als Dankeschön lädt euch die Initiative RadKULTUR des Verkehrs-
ministeriums Baden-Württemberg ab sofort zum großen STADTRA-
DELN Online-Gewinnspiel ein.
Das könnt ihr gewinnen:
2 x Gutschein für den Besuch eines Eis-, oder Coffee-Bikes - perfekt 
einzulösen z. B. als Teamauftakt beim STADTRADELN 2024
Neben zwei Hauptgewinnen werden viele Sachpreise der Initiative 
RadKULTUR verlost: 200 Bundels für Fahrradfans von Baumwollta-
sche bis Fahrrad-Reparaturset
Nutzt diese großartige Chance und nehmt am Gewinnspiel teil.
So könnt ihr teilnehmen:
Besucht die Website unter www.radkultur-bw.de/stadtradeln- 
gewinnspiel. Beantwortet dort vier Fragen zum STADTRADELN in 
Baden-Württemberg.
Teilnahmeschluss ist der 06. Dezember 2023.
Jetzt Mitmachen und gewinnen!
#STADTRADELN #Gewinnspiel #RadKULTUR

Disclaimer: Das Gewinnspiel steht in keinem Zusammenhang mit 
Facebook oder Instagram oder einer anderen Social-Media-Plattform. 
Die Teilnehmenden werden persönlich über ihren Gewinn informiert. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barablöse möglich.

Fundamt
Es wurde ein Motorradschlüssel der Marke Yamaha abgegeben.
Fundort: In den Kirchwiesen 16, Höhe Einfahrt Wendehammer. 
Dieser kann zu den üblichen Öffnungszeiten im Bürgerbüro abge-
holt werden.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:

Dezember Vorschau:

Sa.  
25.11.2023

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Winterfeier Feuerwehr-
saal

So.  
10.12.2023

Musikverein e.V. Winterfeier Kultur- und 
Sporthalle

Sa.  
16.12.2023

Freiwillige Feuerwehr 
Eschelbronn

Kameradschafts-
abend

Feuerwehr-
gerätehaus

So. 
17.12.2023

Gemeinde/Vereine Adventsingen Marktplatz

Für unsere Kindertagestätte „Die Holzwürmer“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Erzieher, pädagogische Fachkräfte nach § 7 
KiTaG in Voll- und Teilzeit sowie geeignete 

Aushilfskräfte (m/w/d)
In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Au-
ßenstelle werden aktuell 135 Kinder in 4 Krippen- und 4 Kinder-
gartengruppen betreut. Wir arbeiten im Kindergartenbereich nach 
dem „Offenen“ pädagogischen Konzept und in der Krippe nach 
dem „Situationsorientierten Ansatz mit Bildungsräumen“. Ausführ-
liche Informationen über die Gemeinde und die Kindertagesstätte 
erhalten Sie unter www.eschelbronn.de. 
Das erwarten wir: 
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich 

anerkannten Erzieher oder eine pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) im Sinne des § 7 KiTaG 

• Freude und Engagement im Umgang mit Kindern und Eltern
• Flexibilität und Teamfähigkeit 
Das dürfen Sie erwarten: 
• Unbefristete Tätigkeit in einer Gemeinde mit hohem Wohnwert 

und sehr guter Verkehrsanbindung
• BIKE-Leasing über den Arbeitgeber
• Vergütung nach TVöD SuE inkl. zusätzlicher Altersversorgung
• Jahressonderzahlung und eine außertarifliche Zulage
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 
74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine 
Datei mit max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass 
eingegangene Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt wer-
den. Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range 
(Tel. 06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) 
gerne zur Verfügung.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.
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Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

Mo. 08.01.2024 - 
Mi. 10.01.2024

Ev. Kirchengemeinde Allianzgebetstage Ev. Gemeindehaus

Sa.13.01.2024 Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn Christbaumsammlung

Sa.13.01.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Winterfeier Kultur- und Sporthalle
Sa. 20.01.2024 Tischtennisverein Winterfeier 
Sa. 20.01.2024 Sportfischerverein e.V. Bachreinigung
Fr. 26.01.2024 - 
Sa. 27.01.2024

Turnverein  1902 e.V. Winterfeier Kultur- und Sporthalle

Fr. 02.02.2024 Ev. Kirchengemeinde Veranstaltung DAS neue Format: Oase 
für SIE

Ev. Gemeindehaus

Sa. 03.02.2024 Sportfischerverein e.V. Bachreinigung
So. 04.02.2024 Turnverein  1902 e.V. Kinderfasching Kultur- und Sporthalle
Sa. 10.02.2024 Ev. Kirchengemeinde Jugendgottesdienst Ev. Gemeindehaus
Sa. 10.02.2024 Turnverein  1902 e.V. Werfertag Kultur- und Sporthalle
Sa. 17.02.2024 Förderverein der Kita "Die 

Holzwürmer" e.V.
2. Indoorspielplatz Kultur- und Sporthalle

Di. 20.02.2024 Siedlergemeinschaft Eschelbronn Vortrag Alte Schule/ Johannes-
Reimann-Saal

Sa. 24.02.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Salzfleischessen Kallenberg
Sa. 24.02.2024 Sportfischerverein e.V. Ersatztermin Bachreinigung

Fr. 01.03.2024 Ev. Kirchengemeinde Ökumenischer Weltgebetstag Ev. Gemeindehaus
So. 10.03.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Seniorennachmittag Feuerwehrsaal 
Fr. 15.03.2024 Musikverein Eschelbronn e.V. Generalversammlung TV-Heim
Sa. 16.03.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Altkleidersammlung
Sa. 16.03.2024 Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn Jahreshauptversammlung Feuerwehrgerätehaus 

So. 17.03.2024 Sellemols Theaterleit Eschelbronn 
e.V. 

Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zum Löwen"

Mi. 20.03.2024 Ev. Kirchengemeinde Frauenfrühstück Ev. Gemeindehaus
Fr. 22.03.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zum Löwen"
So. 24.03.2024 Sportfischerverein e.V. Anangeln 
Fr. 29.03.2024 Ev. Kirchengemeinde Musik zur Sterbestunde Jesu Ev. Kirche 
So. 31.03.2024 Ev. Kirchengemeinde Osterfrühstück Ev. Gemeindehaus

Mi. 10.04.2024 Ev. Kirchengemeinde Frauenfrühstück Ev. Gemeindehaus
So. 14.04.2024 Kath. Kirchengemeinde Erstkommunion Kath. Kirche
So. 14.04.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Sommertagsumzug 
So. 14.04.2024 Förderverein der Kita "Die 

Holzwürmer" e.V.
Flohmarkt beim Sommertagsumzug Kultur- und Sporthalle

Mi. 17.04.2024 Siedlergemeinschaft Eschelbronn Mitgliederversammlung Gasthaus "Zum Löwen"
Fr. 19.04.2024 Kleintierzuchtverein C46 Generalversammlung Züchterheim

Januar

Veranstaltungskalender 2024

April

März

Februar

Faschingsferien 12.02.2024 bis 16.02.2024

Osterferien 25.03.2024 bis 05.04.2024

Veranstaltungskalender
2024
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Datum Veranstalter Veranstaltung Ort
So. 21.04.2024 Ev. Kirchengemeinde Konfirmationssonntag Ev. Kirche 
So. 21.04.2024 Neuapostolische Kirche Konfirmationssonntag Neuapostolische Kirche
So. 21.04.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Schreinerei- und Heimatmuseum 

geöffnet
Alte Schule/ Johannes-
Reimann-Saal

Do. 25.04.2024 DRK Blutspenden Kultur- und Sporthalle
Fr. 26.04.2024 Turnverein  1902 e.V. Generalversammlung TV-Heim
Sa. 27.04.2024 Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn Tagesausflug

Mi. 01.05.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Grillfest Kallenberg
So. 05.05.2024 Ev. Kirche Jubelkonfirmation Ev. Kirche
So. 05.05.2024 Heimat- und Verkehrsverein Schreinermuseum geöffnet
So. 05.05.2024 Kath. Kirchengemeinde Gottesdienst mit Gospelchor Joy und 

Begegnungsfest 
Do. 09.05.2024 Bierstandbrigade Frühschoppen Vatertag
Fr. 10.05.2024 Tischtennisverein Mitgliederversammlung Kultur- und Sporthalle
Di. 14.05.2024 Siedlergemeinschaft Eschelbronn Frühjahresbepflanzung Blumenwappen

Fr. 17.05.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Generalversammlung Kallenberg
Die. 21.05.2024 - 
Sa. 25.05.2024

Ev. Kirche Jungscharfreizeit Neckarzimmern

So. 09.06.2024 Gemeinde Kommunalwahlen Kultur- und Sporthalle
So .09.06.2024 Gesangverein "Lyra" 1864 

Eschelbronn e.V.
Wahlcafé Schlosswiesenschule

Mi. 12.06.2024 Ökumenischer Verein für Diakonie 
& Caritas

Jaheshauptversammlung

Do. 27.06.2024 Siedlergemeinschaft Eschelbronn Gartenbegehung
So. 30.06.2024 Turnverein  1902 e.V. Schreinerdorflauf
So. 30.06.2024 Kleintierzuchtverein C46 Gockelfest Züchterheim 

Fr. 05.07.2024 - 
07.07.2024

Kath. Kirchengemeinde Firmung Kath. Kirche Waibstadt

So. 07.07.2024 Gesangverein "Lyra" 1864 
Eschelbronn e.V.

Sommerfest Alte Schule/ Johannes-
Reimann-Saal

So. 07.07.2024 Gemeinde Verschenketag 
Sa. 13.07.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Shoot Out Kallenberg
So. 14.07.2024 Musikverein Eschelbronn e.V. Schlossseefest
So. 14.07.2024 Ev. Kirchengemeinde Ökumenischer Gottesdienst 
So. 21.07.2024 Sportfischerverein e.V. Krebsangeln
So. 21.07.2024 Turnverein  1902 e.V. Übungsleiteressen
Mi. 24.07.2024 Schlosswiesenschule Festakt Klasse 4 Schlosswiesenschule
Do. 25.07.2024 - 
Sa. 27.07.2024

Turnverein  1902 e.V. Ferienprogramm 

Fr. 02.08.2024 Sportfischerverein e.V. Ferienprogramm
Fr. 30.08.2024 - 
So. 01.09.2024

Sportfischerverein e.V. Ausflug

Fr. 06.09.2024 Förderverein der Kita "Die 
Holzwürmer" e.V.

Mitwirkung Kerwe

Fr. 06.09.2024 - 
Sa. 07.09.2024

Turnverein  1902 e.V. Mitwirkung Kerwe 

Mai

Sommerferien 25.07.2024 - 06.09.2024

Pfingstferien  21.05.2024 - 31.05.2024

Juli

August

September

Juni
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Datum Veranstalter Veranstaltung Ort
Fr. 06.09.2024 - 
So. 08.09.2024

TIMOTHEUS Förderverein 
Jugendreferent e.V.

Flohmarkt für Bücher und neue Medien Ev. Gemeindehaus

So. 08.09.2024 Förderverein der Kita "Die 
Holzwürmer" e.V.

Mitwirkung Kerwe

So. 08.09.2024 Gesangverein "Lyra" 1864 
Eschelbronn e.V.

Mitwirkung Kerwe Kultur- und Sporthalle

So. 08.09.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Kerwetreiben rund um das Museum/ 
Schreiner- und Heimatmuseum 
geöffnet

Alte Schule/ Johannes-
Reimann-Saal

So. 08.09.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Kerwespiel Kallenberg
Mo. 09.09.2024 Bierstandbrigade Frühschoppen ab 11 Uhr Marktplatz
Sa. 14.09.2024 Schlosswiesenschule Einschulung der Erstklässler Schlosswiesenschule
So. 22.09.2024 Turnverein  1902 e.V. Sportabzeichentag Kultur- und Sporthalle
Sa. 28.09.2024 Schützenverein Eschelbronn 100jähriges Jubiläum Kultur- und Sporthalle
So. 29.09.2024 Sportfischerverein e.V. Abangeln 

Di. 08.10.2024 Siedlergemeinschaft Eschelbronn Herbstbepflanzung Blumenwappen
Fr. 11.10.2024 - 
So. 13.10.2024

Sportfischerverein e.V. Vorbereitungskurs Fischerprüfung Feuerwehrgerätehaus

Fr. 11.10.2024 - 
Sa. 12.10.2024

Tischtennisverein Ortsmeisterschaften Kultur- und Sporthalle

Sa. 19.10.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Altkleidersammlung
So. 20.10.2024 Sportfischerverein e.V. Vorbereitungskurs Fischerprüfung Feuerwehrgerätehaus
Sa. 26.10.2024 FC 1920 Eschelbronn e.V. Salzfleischessen Kallenberg
So. 27.10.2024 Gemeinde Verschenketag

Fr. 08.11.2024 Ev. Kirchengemeinde Veranstaltung DAS neue Format: Oase 
für SIE

Ev. Gemeindehaus

Fr. 08.11.2024 - 
So. 10.11.2024

Sportfischerverein e.V. Vorbereitungskurs Fischerprüfung Feuerwehrgerätehaus

So. 10.11.2024 Gesangverein "Lyra" 1864 
Eschelbronn e.V.

S(w)ingender Herbstmarkt Kultur- und Sporthalle

Mo. 11.11.2024 Förderverein der Kita "Die 
Holzwürmer" e.V.

Bewirtung Martinsumzug Alte Schule/ Johannes-
Reimann-Saal

Mo. 11.11.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Martinsumzug
Sa. 16.11.2024 Sportfischerverein e.V. Fischerprüfung 1/3 Kultur- und Sporthalle
So. 17.11.2024 Gemeinde Volkstrauertag Friedhof
So. 17.11.2024 Kleintierzuchtverein C46 Lokalschau Züchterheim
Fr. 22.11.2024 Gesangverein "Lyra" 1864 

Eschelbronn e.V.
Hauptversammlung Gasthaus "Zum Löwen"

Sa. 23.11.2024 Gemeinde Schreinerempfang Kultur- und Sporthalle
Sa. 30.11.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Winterfeier Feuerwehrsaal

Förderverein der Kita "Die 
Holzwürmer" e.V.

Apfelsaftpressen

Sa. 07.12.2024 Musikverein e.V. Glühweinfest
Sa. 14.12.2024 Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn Kameradschaftsabend Feuerwehrgerätehaus 

So. 22.12.2024 Heimat- und Verkehrsverein e.V. Adventsingen Marktplatz

Änderungen vorbehalten !

11.01.2025 FC Winterfeier Kultur- und Sporthalle
24./25.01.2025 TV Winterfeier Kultur- und Sporthalle

Weihnachtsferien 23.12.2024 - 03.01.2025

Herbstferien 28.10.2024 - 31.10.2024

November

Dezember 

Oktober
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 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

30.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
28.

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Dezember 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

7./21. 8./22. 14./30.! 18.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
7./21. 12./28.!

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Abfallkalender für 2024 wird verteilt
Alle Termine auch per App, als iCalendar und im Internet verfügbar
Egal ob in der klassischen Druckversion, als iCalendar auf der 
Homepage oder in der App - der AVR Abfallkalender informiert 
Sie auch im kommenden Jahr über alle wichtigen Termine auf 
einen Blick.
Bis Ende Dezember 2023 erhält jeder Haushalt im Rhein-Neckar-
Kreis einen Abfallkalender mit sämtlichen Abfuhr- und Schadstoff-
terminen der jeweiligen Stadt bzw. Gemeinde. Verschiebungen 
durch Feiertage sind im Kalender berücksichtigt und durch ein 
rotes Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Alle Abfuhrtermine für 2024 sind auch unter www.avr-kommunal.de 
als iCalendar zum Download verfügbar.
Noch einfacher geht es mit der AVR Abfall App: Sämtliche Termine 
können direkt auf das Smartphone oder das Tablet übertragen wer-
den und mit der Erinnerungsfunktion gerät kein Abholtag mehr in 
Vergessenheit. Darüber hinaus finden sich darauf viele weitere nütz-
liche Informationen, wie ein ausführliches Abfall-ABC, sämtliche 
Adressen und Öffnungszeiten, die Möglichkeit zur Anmeldung von 
Abholaufträgen und Behälterbestellungen sowie der beliebte 
Tausch- und Verschenkmarkt.

Umweltfreundlich mobil 
– bitte umsteigen
KLiBA-Erstberatung zu Elektro- 
mobilität

Heidelberg, 15. November 2023. Der Elektromobilität wird eine hohe 
Relevanz zugesprochen, wenn es darum geht, den Straßenverkehr 
klimafreundlicher zu gestalten. Denn gerade der Verkehr ist für 
knapp 20 Prozent der CO2-Emissionen verantwortlich. Werden 
Autos mit Verbrennungsmotoren durch Elektroautos und/oder 
durch (Elektro-)Fahrräder ersetzt, führt dies zu saubererer Luft und 
weniger klimaschädlichen Emissionen.
Das Land Baden-Württemberg hat sich im Verkehrssektor ein ambi-
tioniertes Klimaschutzziel gesetzt - bis 2030 soll jedes zweite Auto 
klimaneutral angetrieben und jedes dritte Auto vollelektrisch unter-
wegs sein. Das bedeutet, dass von den 7 Millionen Pkw in Baden-
Württemberg im Jahr 2030 mindestens ca. 2,3 Millionen vollelekt-
risch sein müssen. Daher werden Elektrofahrzeuge und Ladeinfra-
struktur vom Land gefördert. 

Die Anschaffung eines Elektroautos, die Errichtung einer Wallbox 
oder die Beantragung von Fördermitteln kann Fragen aufwerfen. 
Wie auch bei der Energieberatung der KLiBA, Klimaschutz- und 
Energieberatungsagentur Heidelberg - Rhein-Neckar-Kreis, können 
sich Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen rund um das 
Thema Elektromobilität informieren und sich mit ihrem Anliegen an 
die KLiBA wenden. 
Unsere Leistungen: 
• Beratung zum individuellen Umstieg: Erstanalyse
• Information & Beratung zu Kosten und Fördermöglichkeiten
• Marktrecherche zu Elektrofahrzeugen
• Beratung zur Ladeinfrastruktur
Das Elektromobilität-Team - Jessica Skowron und Bernhard Bruch 
- steht Ihnen gerne beratend zur Seite! Telefon 06221 99875-32/-33, 
E-Mail: elektromobilitaet@kliba-heidelberg.de 

Energiespartipp
Energieberatung - Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeener-

giegesetz (GEG) ab 2024
• Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
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Spendenaufruf
brücke e.V. und die Carl-Orff-Schule  
Sinsheim bitten um Kuchenspenden.
Anlässlich des Sinsheimer Weihnachts-

marktes bitten wir die Bevölkerung um die Unterstützung unseres 
Angebotes durch Kuchenspenden. 
Die brücke e.V. unterstützt und fördert die Teilhabemöglichkeiten 
junger benachteiligter Menschen in unserer Gesellschaft. Durch die 
Arbeit des Vereins brücke e.V. konnten in den zurückliegenden Jah-
ren viele soziale Projekte initiiert und erfolgreich durchgeführt wer-
den. Eine große Anzahl junger Menschen konnte durch diese Pro-
jekte eine erfolgreiche Begleitung und Unterstützung erfahren. 
Unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre Kuchenspende.
Wann: Samstag und Sonntag, den 02. und 03. Dezember 2023
Wo:  Weihnachtsmarkt in der Dr. Sieber Halle Sinsheim
Abgabe: 01.-03.12.23 Wir können den Kuchen auch abholen!
Kontakt: 07261 61005, 07261 404 670
 carl-orff-schule@sinsheim.de
info@sinsheim-bruecke.de
Mit herzlichem Dank für Ihre Hilfe!
Der Vorstand, brücke e.V.
Die Schulleitung, Carl-Orff-Schule

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
19.11.2023 TSV Ittlingen vs. FC Eschelbronn 
Bei Sonnenschein - endlich war der Planet mal wieder zu 
sehen, sollte auch über den FC die Sonne scheinen?
Ittlingen hatte in den letzten 5 Spiele keinen Punkt mehr 
eingefahren. Was sprach also dagegen, dass der FC das 

Spiel für sich entscheiden sollte?
Es begann auch recht gut mit guten Spielzügen. Von Ittlingen war 
wenig zu sehen. Eine schöne Kombination, eingeleitet durch Marvin 
Weber, führte zum 0 : 1 durch Paul Reischl in der 31. Minute. Das 
war geschafft jetzt konnte es nur noch besser werden. Leider nahm 
sich der FC etwas zurück und Ittlingen kam besser ins Spiel. Die 
Folge - das 1 :1 in der 37. Minute. Leider hatte Justus Hartmann am 
Sonntag nicht den besten Tag.
Aber was soll‘s – weitermachen.
Mit dem Ergebnis ging es in 
die Pause.
Nach dem Wechsel war die 
Zeit der gelben Karten ange-
sagt. 
Das Schiedsrichtergespann 
hatte immer wieder Überra-
schungen im Köcher und führ-
te häufig, bei den Gastgebern 
und den Gästen, zu Kopfschüt-
teln und Irritationen. 
Das kann aber kein Grund für 
die nachlassende Leistung ge-
wesen sein. In der 74. Minute 
dann das 2 : 1 – auch hier war 
der Ball nicht unhaltbar – sorry 
Justus.

Das Spiel wurde härter 
und umkämpfter und bei-
de Teams hatten richtig 
Sehnsucht nach 3 Punk-
ten.
Die kürzeste Spielzeit 
konnte Alex Schort vor-
weisen. In der 81. Minute 
eingewechselt musste er 
in der 85. Minute, nach 
(kleinlichem) gelb-rot, 
vom Platz.
Es fielen dann noch 2 
weitere Tore - leider nicht 
für den FC. In der 90+4 
das 3 :1 und in der 90+9 
das 4 :1.

Am Ende muss gesagt werden, dass ein Unentschieden den Spiel-
verlauf und die Schiri-Entscheidungen gerechtfertigt hätte.
Es ist Luft nach oben und in den verbleibenden Spielen muss die 
Luft genutzt werden – unabhängig des Gegners.

Die 2. hatte in einem wechselhaften Spiel immer wieder den Aus-
gleich erzielt bzw. geführt, wurde aber dann in einer Drangphase 
von Ittlingen mit 3 Gegentoren überschüttet und es reichte dann nur 
noch zum 5 : 4 

26.11.2023 der FC in Reihen gegen den SV - Anspiel 14.45 Uhr
die 2. startet bereits um 13.00 Uhr

Salzfleischessen v. 18.11.2023
Recht herzlichen Dank and alle Besucher der Veranstaltung kurz vor 
Jahresende. War wieder ein voller Erfolg und wird sicherlich das 
letzte dieser Art gewesen sein.
Danke

FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
A-Jugend: JSG Eschelbronn - JSG Dielheim 2  4:3
D-Jugend: JSG Eschelbronn - TSV Neckarbischofsheim  2:1

Vorschau:
A-Jugend:
BSC Mückenloch - JSG Eschelbronn
25.11.23 um 16.00 Uhr in Mückenloch
B-Jugend:
JSG Kürnbach - JSG Eschelbronn
25.11.23 um 11.00 Uhr in Kürnbach
JSG Eschelbronn - JSG Obergimpern (Pokal)
29.11.23 um 19.00 Uhr in Neidenstein
D-Jugend:
SG Kirchardt 2 - JSG Eschelbronn 2
25.11.23 um 13.00 Uhr in Kirchardt

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
SG Leutersh. 2 - ASG mC BaNeSch 30:23
SV Waldhof MA 2 - SG Damen 2 25:18
wE-Jugend - ASG WaSa 21:36
mD-Jugend - SG MTG/PSV MA 26:11
SG Herren 1 - TV Neckargemünd 35:19
SG Damen 1 - HSG Wein-Oberf. 2 23:20
SG Herren 2 - TSV Rot-Malsch 4 28.30

Berichte vom Wochenende:
wE-Jugend - ASG WaSa 21:36 (7:9 , 4:7)
Am Sonntag bestritten die Mädels der wE-Jugend vor heimischen 
Fans in der Auwiesenhalle ihr Rückspiel gegen ASG WaSa. Natür-
lich wollte man, wie auch im Hinspiel, hier einen weiteren Sieg ver-
buchen. Das Spiel zeigte sich von Anfang an als relativ ausgegli-
chen und so wechselte der Ball regelmäßig die Seiten. Dennoch 
konnte sich der Gegner zur Halbzeit mit einem kleinen 3 Tore Vor-
sprung mit einem 4:7 leicht absetzen. Wie in der Halbzeit angespro-
chen, ließen unsere Mädels nicht den Kopf hängen und kämpften 
weiter, um vielleicht doch noch den Sieg erringen zu können. Man 
konnte den Vorsprung des Gegners kleiner werden lassen, aber 
leider nicht die Oberhand gewinnen. So musste man sich am Ende 
leider mit der ersten Niederlage der Saison abfinden. Jetzt heißt es 
das Spiel abschütteln und sich auf die nächsten Spiele konzentrie-
ren. Dennoch habt ihr Mädels super gekämpft.
Es spielten: 
Luise Maslowski, Leni Tröster, Linda Groß (3), Lina Meier, Melina 
Niemann, Lena Swiercz (3), Pauline Groß (1), Leonie Höhne.

mD: SG Schwarzbachtal - SG MTG/PSV Mannheim 26:11 (15:6)
Am Sonntag spielten unsere Jungs gegen eine völlig überforderte 
SG MTG/PSV Mannheim. Nach 7,5 Minuten stand es bereits 6:0 für 
uns. Tim hielt wiederum sehr gut, die Abwehrarbeit war recht ordent-
lich und vorne wurden immer wieder durch gute Laufwege einfache 
Tore erzielt. Bis zur Pause baute man die Führung auf 15:6 aus. In 
der Kabinenansprache gab es die Anweisung, das im Training an-
gefangene Stoßen immer wieder zu probieren.

Ansonsten hielt Justus, wie üblich, das Er-
gebnis fest

Manch Spieler war froh mit intaktem Trikot die 
Szene zu überstehen
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Ein, zwei Mal wurde der Ball dann auch komplett durchgespielt und 
völlig freistehend vollendet. Zudem wurde kräftig durchgewechselt, 
sodass jeder Spieler genügend Spielpraxis sammeln durfte. Durch 
diesen, auch in der Höhe, verdienten Sieg, kletterten unsere 
Schwarzbachtalfighter an die Tabellenspitze. Die ersten sechs 
Mannschaften liegen nur 3 Punkte auseinander und so heißt es jetzt, 
diesen 1. Platz am Samstag gegen die SG Brühl/Ketsch zu verteidi-
gen. Jungs, ihr habt das alle super gemacht. 

Für die SG im Einsatz:
Tim Epp, Luca Lichtner, Filip Foit, Max Maier, Jakob Emmerling 8, 
David Behringer 3, Leon Schmitt 2, Raphael Seib 8, Liam Abad Fern-
andez 5, Elias Ehehalt, Samir Huskic

SV Waldhof Mannheim 2 - SG Damen 2 25:18 (15:10)
Nach zwei Heimsiegen ging es vergangenen Samstag für die SG 
Damen 2 zu Tabellenführer SV Waldhof. Man wusste, dass dieses 
Spiel nicht leicht zu bestreiten sein würde. Zu Beginn war man zur 
Überraschung vieler aber relativ gleichauf. Doch dies änderte sich 
schnell und man lag nach 15 Minuten 8:2 zurück. Aufgrund einer 
Abwehrumstellung der SG Damen und mehr Zug aufs gegnerische 
Tor, konnte man auf 9:8 in der 21. Minute verkürzen. Auch der Geg-
ner stellte um und mit der robusten Spielweise wusste man nicht 
umzugehen. So ging es dann mit 15:10 in die Pause. Die zweite 
Halbzeit begann, wie die erste aufgehört hatte. Mannheim baute die 
Führung weiter aus und die SG Damen taten sich mit der noch ro-
buster werdenden Verteidigung deutlich schwerer und so musste 
man sich am Ende mit einer 25:18 Niederlage abfinden. Jetzt heißt 
es Kräfte sammeln und sich auf das nächste Spiel vorbereiten.
Für die SG im Einsatz:
Sianka Schmitt (Tor), Vanessa Pfister (6/3), Michaela Herrmann (6), 
Sina Winnat (2), Lara Röhm (3), Bianca Schmidt (1), Jessica Abad 
Fernandez, Mailin Schäfer, Emely Kreth, Ieva Kiauleviciute, Sarah 
Werle.

Männer I - TV Neckargemünd 35:19 (15:7)
Im Derby gegen Neckarge-
münd gelang vergangenen 
Sonntag eine wahre Macht-
demonstration in der Auwie-
senhalle. Zu Beginn hatte 
man leichte Probleme mit der 
langsamen Spielweise des 
Gegners im Angriff, wodurch 
unnötige Gegentore zugelas-
sen wurden. Das eigene An-
griffsspiel brauchte auch eini-
ge Minuten, bis man die her-
ausgespielten Chancen 
verwandeln konnte. Nach 10 
Minuten war das Spiel beim 
Stand von 5:3 noch ausgeglichen, doch dann kam der Motor ins 
Rollen: Durch viele Balleroberungen in der Abwehr gelangen zahl-
reiche Gegenstoßtore und in der Abwehr wurde bis auf wenige Aus-
nahmen nichts anbrennen gelassen (Halbzeitstand 15:7). Durch-
weg konnte das Tempo hochgehalten werden und trotz großer 
Rotation wurde die Führung erfolgreich ausgebaut (10 Tore nach 35 
Min., 15 Tore nach 50. Min.). 

Letzten Endes stand ein überdeutlicher 35:19 Sieg an, ein Ergebnis, 
welches enorm viel Selbstvertrauen für das kommende Derby ge-
gen Bammental gibt!
Für die SG im Einsatz: 
Philipp Grab, Olcay Sen (beide Tor), Philipp Thelen (11), Dominik 
Steiß (5), Pascal Merkel,Robin Ernst, Falk Dörzbach (3), Mark Kreß 
(1), Jonas Ruhl (3), Marius Müller (1), Michl Ganzer (4), Jakob Götz-
mann (7/3).

Männer II - TSV Rot-Malsch IV 28.30 (13:13)
Im Aufeinandertreffen mit dem Tabellenführer aus Rot-Malsch, muss-
te man sich denkbar knapp geschlagen geben. Da der Gegner er-
satzgeschwächt anreiste, rechnete man sich einige Chancen aus. Die 
eigenen Abschlüsse fanden meist den Weg ins Tor, in der Abwehr 
konnte man sich gegen die körperlich überlegenen Rot-Malscher oft-
mals behaupten (9:9 nach 20 Min.). Doch dann sollten zahlreiche 
Ballverluste das eigene Angriffsspiel ausbremsen und so geriet man 
etwas in Rückstand. Bis zur Pause konnte man aber wieder zum 
13:13 ausgleichen. In der 2. Halbzeit zeichnete sich das gleiche Bild 
ab. Mal gelang die eigene Führung, mal führte der Gegner - das zog 
sich bis in die 50. Minute beim Zwischenstand von 22:22. Dann legte 
Rot-Malsch nochmal einen Gang zu und provozierte zahlreiche tech-
nische Fehler, wodurch einige Gegenstoßtore in Kauf genommen 
werden mussten, und plötzlich lag man 23:26 in Rückstand. Letzten 
Endes konnte dies nicht mehr egalisiert werden und man musste mit 
28.30 die 2 Punkte dem Tabellenführer abdrücken.
Für die SG im Einsatz: 
Olcay Sen, Christian Rößler (beide Tor), Torben Mayer (4), Steffen 
Tröster (3), Felix Bayer (5/1), Jochen Maßholder (3), Max Masslow-
ski, Robin Ernst (1), Mark Kreß, Philipp Seib (1), Tobias Baumgartner 
(10/5), Simon Ender, Sven Zelch (1).

Vorschau:
25.11.2023:
10.00 HSG Diel/Malsch - mE-Jugend 
12.20 HSG Diel/Malsch - wE-Jugend 
12.30 SG Brühl/Ketsch - mD-Jugend
13.10 ASG Egg-Leo - wA-Jugend
18.00 TV Bammental 2 - SG Damen 1
20.00 TV Bammental - SG Herren 1
Heimspiel in Bammental:
16.15 ASG MJC BaNeSch - TV Sinsheim
26.11.2023:
14.00 HSG Diel/Malsch 3 - SG Herren 2
14.45 HSG Wein/Oberfl. - wB-Jugend
17.00 TV Brühl - wC-Jugend

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook  
und auf sg-schwarzbachtal.com

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Firma dibra Brandschutzelemente stiftet der 
Jugendmannschaft neue Trikots
16 jugendliche Tischtennisspieler tummeln sich derzeit 
in der Jugendabteilung des Vereins, so viele wie noch 

nie in der fast 40-jährigen Geschichte des Vereins.
Eine gesunde Basis für die Zukunft des Tischtennisvereins ist also 
vorhanden.
Mit zwei Mannschaften, der U 19- und der U 15-Mannschaft nehmen 
die jungen Spieler an der Verbandsrunde teil, und das nicht schlecht.
Betreut werden sie von Johann Triller, Jens Eckel und Dieter Hess, 
das Training findet jeden Freitag ab 18 Uhr in der Sporthalle statt.
Diese erfreuliche Entwicklung nahm jetzt Stefan Dinkel, Inhaber der 
Eschelbronner Firma dibra Brandschutzelemente zum Anlass, der 
Jugendabteilung einen kompletten Satz Trikots zu stiften.
Zur Übergabe kam er in die Sporthalle und streifte den jungen 
Sportlern die nagelneuen Hemden über den Leib. Dies waren da-
nach derart motiviert, dass sie ihr Rundenspiel gegen Eppingen 
deutlich mit 9:1 gewinnen konnten. 
Auch der Sponsor freute sich darüber und wünschte den Spielern 
einen weiteren guten sportlichen Verlauf der Runde.
Vorstand Thomas Kugele, sowie die Betreuer Johann Triller, Jens 
Eckel und Dieter Hess bedankten sich bei Stefan Dinkel für sein 
Engagement und versicherten, dass sie mit stetigem Training die 
Spieler in den neuen dibra-Hemden weiterhin fördern wollen.
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Stefan Dinkel von der Firma dibra Brandschutzelemente (Bildmitte) stiftete der Tisch-
tennis-Jugend neue Trikots, wofür sich die Vereinsverantwortlichen bei ihm recht 
herzlich bedankten

Wer neu zur Tischtennis-Jugendabteilung dazustoßen möchte, ist 
herzlich eingeladen, das Training am Freitag einmal zu besuchen.

„Goldene Hochzich mit Hindernissen“ fünf mal 
ausverkauft !

Fünf Aufführungen der „Goldenen Hochzich mit Hindernissen“ sind 
geschafft, jeweils vor vollem Haus in der Aula der Schlosswiesen-
schule. Jetzt dürfen die Sellemols-Theaterleit erst einmal etwas 
durchschnaufen. Nach den jeweiligen Begrüssungen durch Selle-
mols-Vorstand Harald Guschl legte das 12-köpfige Theasterensem-
ble dann auch gleich richtig los.
Der Dreiakter spielt im Schreinerdorf und hat sich dieses Jahr viel-
leicht irgendwo genau so abgespielt. Die Eheleute Adam und Gise-
la Dunkel (Siegbert Leiszter/Christel Frei) bereiten die Feier zu ihrer 
„Goldenen Hochzich“ vor. Mit ihrer Tochter Stefanie (Christel Ziesak) 
und Schwiegersohn Steffen Klein (Harald Guschl) bespricht die Ju-
bilarin die Gästeliste und da fangen die Probleme schon an. Soll die 
hilfsbereite, aber nicht sonderlich beliebte Nachbarin Katharina 
Klostermann (Dorothee Guschl) etwa auch eingeladen werden ? So 
kommt man auf rund 100 Festgäste und Gisela bekommt erste 
Zweifel: „Do geht doch der Rase kaputt un uff de Abort misse die a 
alle“ gibt sie zu bedenken. Und beim Thema Klostermann schwillt 
bei ihrem Adam sowieso gleich der Kamm. 

Enkelin Pia Klein (Kirsten Jäsch) und ihr Freund Holger Hagedorn 
(Bastian Ziesak) tauchen auf und präsentieren stolz ihr „Überra-
schungspaket“ für die in sechs Wochen stattfindende Feier: der 
französische Caterer Frank-Gero Gautier (Jens Winnat) soll aus ei-
nem Guss die Hochzich organisieren, wofür er immerhin schon 
1200 Euro eingesteckt hat, ohne das Essen wohlgemerkt. 
Ein richtiger Schlawiner, ein Aufschneider und Hochstapler ist dieser 
Frank-Gero und er verspricht ein „Rausch von Zeremonie“. Die 
Skepsis unter der Verwandschaft ist aber deutlich zu spüren.
Dann gesellen sich noch Thea, auch eine Tochter der Dunkels (An-
drea Dötsch) und ihr Freund Heinz-Heinrich Klein (Christian Kier-
meier) dazu. Heinz-Heinrich will eine Hochzeitszeitung erstellen und 
will gute Ideen dafür.

Holger und Heinz-Heinrich schleifen derweil pausenlos Lichterket-
ten, Girlanden und anderes Dekomaterial in riesigen Schachteln ins 
Haus, Adam kocht angesichts dieses Durcheinanders.
Und was macht der extra dafür beauftragte Caterer Frank-Gero in 
der Zwischenzeit ? Nichts !
Natürlich darf bei solch einer Geschichte die „liebevolle Oma & Ur-
oma“ Johanna nicht fehlen und diese Rolle hätte niemand besser 
ausfüllen können, als die 85-jährige Christa Ferch. 
Sie sitzt im Rollstuhl, ist ständiger Unruheherd, schreit nach ihrem 
Tee, dem neuesten Kreuzwörträtselheft und nach ihrer Lieblings-
musik von Andrea Berg: „Ich hab dich tausend mal belogen…..“ 
schallt es durch den Theatersaal. Und nebenbei will sie noch ster-
ben, weiß aber noch nicht, wie.
Plötzlich quietscht und knallt es draußen auf der Straße. Nachbarin 
Klostermann hat Steffen auf dem Fahrrad mit dem Auto über den 
Haufen gefahren. Dieser muss nun mit Schiene und Krücken durch 
die Gegend schleichen. Er wird arbeitslos und eine neue Stelle kann 
er nur in München bekommen.
Schließlich vervollständigt Anneliese Schnittenfittich (Petra Binder), 
die Frau vom Pflegedienst das große Durcheinander. Sie prüft den 
Pflegegrad von Uroma Johanna, aber als sie den charmanten Ca-
terer zum ersten mal sieht, ist es um sie geschehen: beide finden 
sofort Gefallen zueinander und der erste zarte Kuss wird ausge-
tauscht. Jetzt hat Frank-Gero sowieso andere Dinge im Kopf wie die 
Hochzeitsvorbereitungen, worauf Thea vorschlägt, selbst Kartoffel-
salat und Schnitzel zu machen. Es ist ja nur noch ein Tag Zeit bis 
zur Hochzich.
Gegen Ende der großen Turbulenzen treten noch einige Enthüllun-
gen und Überraschungen ans Tageslicht. Die bisherige lose Be-
ziehung zwischen Heinz-Heinrich und Thea wird mit dem Trauring 
endgültig besiegelt, den Heinz-Heinrich schon lange in der Hosen-
tasche mit sich herum trug. Holger und sein „Baby“ Pia sind ebenso 
füreinander bestimmt wie Frau „Flittenschnittchen“ und der Caterer. 
Gisela gesteht ihrem Adam, dass Thea nicht seine leibliche Tochter 
ist. Sie hatte einmal ein Techtelmechtel mit Monteur Kunibert, was 
nicht ohne Folgen blieb. Im Gegenzug muss auch Adam gestehen, 
dass es einen Fleck in seiner Vergangenheit gibt. Auch er hat einen 
außerehelichen Sohn und man kann es schon ahnen: es ist der un-
zuverlässige aber schneidige Caterer Frank-Gero.

Das Finale folgt dann sogleich: Uroma Johanna fischt aus ihrer Ma-
tratze Geld, sehr viel Geld heraus. Mit 250.000 Euro in den Händen 
winkt sie durch die Stube. Jahrelang hat sie mit Nachbarin Kloster-
mann heimlich Lotto gespielt und irgendwann diesen Gewinn ein-
gefahren. 
Steffen muss nicht nach München zur Arbeit fahren, die Pflege von 
Uroma Johanna ist gesichert und einer gelungenen „Goldenen Hoch-
zich“ steht bei all diesen guten Aussichten nichts mehr im Weg. 
Gemeinsam mit dem Publikum wurde noch ein bekanntes deut-
sches Volkslied nach der Melodie „Mein Vater war ein Wanders-
mann….“ gesungen, dessen Text der Theaterhandlung 
angepasst wurde. Bei lang anhaltenden „Standing Ovations“ wur-
den die Theaterleit für ihre großartigen schauspielerischen Leistun-
gen belohnt und mit einem deftigen „Sellemols-Vesper“ beim Gläs-
chen Sekt wurden die fünf durchweg kurzweiligen und unterhalt-
samen Theater-Abende abgerundet.
In eigener Sache machte Harald Guschl dann noch Werbung für die 
Theaterleit:
„Hosch Du vielleicht Luscht uff Mundarttheater uff der Bihne 
odder dohinner –  Donn melde dich !“
Wer Interesse hat, darf sich gerne bei ihm melden:
Telefon 06226-40952, E-Mail: har.guschl@gmail.com

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Mitglied im Landesverband der Amateurtheater Baden-Württemberg e.V.

Uroma Johanna Dunkel liebt die Musik von Andrea Berg

Beim großen Finale waren alle glücklich, dass nach überstandenen Turbulenzen die 
„Goldene Hochzich“ doch noch gefeiert werden konnte.
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GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““  11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..  
Mitglied des Badischen Chorverbandes  

Träger der Zelterplakette und der Conradin-Kreuzer-Tafel  
Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 

 
Ehrungen treuer Mitglieder  
anlässlich der „Herbstfeier“

Bei der zurückliegenden Lyra-Herbstfeier konnten zahlreiche Ver-
einsmitglieder, Sängerinnen und Sänger für ihre jahrelange Treue 
zum Verein geehrt werden.
Seit 10 Jahren ist Kurt Schanzer aktiver Sänger und seit 20 Jahren 
singt Beate Stummer-Grab im Frauenchor „Vocalis“. 
Viele Sängerinnen davon sind Gründungsmitglied des 1995 gegrün-
deten Chors und wurden nachträglich für das Jahr 2020 für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. Dazu gehören Christa Ziesak, Claudia 
Groß, Ursula Nussko, Elvira Schneider, Annette Schönig, Tanja Volk, 
Liane Waldherr, Eleonore Arnold, Hildegund Baumfalk, Amke Bruch, 
Beate Butschbacher, Waltraud Emmerling, Christel Frei, Karin Greu-
lich und Waltraud Kreß-Dinkel. 
Weiterhin konnte Roland Dörtzbach für 40-jährige Vereinstreue ge-
ehrt werden, wovon er 32 Jahre lang aktiv gesungen hat. Ebenfalls 
seit 40 Jahren dabei ist Marianne Lamberger als passives Mitglied. 

Zahlreiche Mitglieder konnten bei der Lyra-Herbstfeier für langjähri-
ge Vereinsmitgliedschaft geehrt werden. Horst Wieland (3.v.l.) hält 
dem Verein sogar schon seit 60 Jahren die Treue.
Höhepunkt der Ehrungen aber war die von Horst Wieland, der seit 
1963, also seit 60 Jahren aktives Mitglied im Lyra-Männerchor ist. 
Für diese außergewöhnliche Treue ist er schon seit vielen Jahren 
Ehrenmitglied und erhielt die Goldene Ehrennadel des Badischen 
Sängerbundes.
Alle geehrten Vereinsmitglieder erhielten aus den Händen von Eh-
renmitglied Klaus Schleihauf und der Vorsitzenden Ursula Nussko 
Urkunden und Präsente.

Ordentliche Jahreshauptversammlung 2023
im Gasthaus „Zum Löwen”, Eschelbronn

am Freitag, dem 24.11.2023
Beginn 20.00 Uhr

Tagesordnung
01. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
02. Liedvortrag
03. Totenehrung
04. Liedvortrag zu Ehren der Verstorbenen
05. Kurzbericht der 1. Vorsitzenden und Vorschau 2024
06. Chorleiterbericht Männerchor
07. Chorleiterbericht Frauenchor
08. Jahresbericht Schriftführerin
09. Jahresbericht Schatzmeisterin
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Diskussion über die Berichte
12. Ehrungen (Chorstundenbesuch)
13. Liedvortrag
14. Entlastung der Vorstandschaft 
15. Wünsche und Anträge (Anträge mussten bis spätestens 

10.11.2023 bei der 1. Vorsitzenden Ursula Nußko, Im Erpfel 2, 
Eschelbronn, schriftlich eingereicht werden.)

16. Verschiedenes
17. Liedvortrag
Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Vereins!

gez. Ursula Nußko, 1. Vorsitzende,  
Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
„Es ist noch nicht zu spät! Gerne können Sie 
noch einsteigen. Wir freuen uns auf jede 
Sängerin und jeden Sänger!“
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HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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Liebe MitbürgerInnen, 

im Rahmen des Adventsingens auf 
dem Marktplatz soll auch dieses Jahr 
wieder ein Projektchor mitwirken. 

   
Alle singbegeisternde Eschelbronner 
Damen, Herren und Jugendliche 
sowie Sängerinnen und Sänger aus 
bestehenden oder ehemaligen  
Chören sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. 
 
Geprobt wird ab Do. 09. November im 
Katholischen Pfarrsaal Eschelbronn, 
wöchentlich jeweils ab 19 Uhr. 
 
Seien Sie herzlich willkommen!!! 

17. Dezember 2023, 3. Advent 

Liebe MitbürgerInnen, 

im Rahmen des Adventsingens auf 
dem Marktplatz soll auch dieses Jahr 
wieder ein Projektchor mitwirken. 

   
ALLE, DIE GERNE SINGEN, sowie 
Sängerinnen und Sänger aus 
bestehenden oder ehemaligen  
Chören sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. 
 
Wir proben ab Montag, 20.11.2023 im 
Katholischen Pfarrsaal Eschelbronn, 
wöchentlich jeweils ab 19 Uhr. 
 
Seien Sie herzlich willkommen!!! 
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Seien Sie herzlich willkommen!!! 

17. Dezember 2023, 3. Advent 

Liebe MitbürgerInnen, 

im Rahmen des Adventsingens auf 
dem Marktplatz soll auch dieses Jahr 
wieder ein Projektchor mitwirken. 

   
ALLE, DIE GERNE SINGEN, sowie 
Sängerinnen und Sänger aus 
bestehenden oder ehemaligen  
Chören sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. 
 
Wir proben ab Montag, 20.11.2023 im 
Katholischen Pfarrsaal Eschelbronn, 
wöchentlich jeweils ab 19 Uhr. 
 
Seien Sie herzlich willkommen!!! 
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Einladung zur Winterfeier
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde des Vereins zur Winter-
feier einladen, die am 

Samstag, 25. November um 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
stattfindet.
Bitte beachtet den früheren Beginn der Veranstaltung bereits um 18 Uhr!
Beim gemütlichen Beisammensein in der Vorweihnachtszeit wollen wir 
auf das vergangene Jahr zurückblicken, ein kurzer historischer Heimat-
film wird vorgestellt und treue Vereinsmitglieder werden geehrt. Auch 
das beliebte Heimaträtsel und die gut bestückte Tombola werden nicht 
fehlen und da auch Küche und Ausschank bestens vorbereitet sind, 
steht einem unterhaltsamen Abend nichts mehr im Wege.

Eine Anfahrt mit dem Schlitten wird wohl auch in diesem Jahr nicht 
möglich sein, aber wir weisen darauf hin, dass wir gerne die Vereins-
mitglieder bei Bedarf auch zu Hause abholen und wieder nach Hau-
se bringen.
Die Vorstandschaft freut sich über einen guten Besuch

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

So geht gesunder Gartenboden
Die VWE-Online-Gartenwoche

Wir trauen uns was. Bei der nächsten Online-Gartenwoche des Ver-
bands dreht sich alles um ein Thema, um das sich kaum jemand 
schert: den Boden. Denn: Ist der Boden gesund, wachsen nicht nur 
die Pflanzen gut. Auch das Grundstück verkraftet mit unseren Tipps 
die Folgen des Klimawandels besser. Vorhang auf: Vom 27. Novem-
ber bis zum 1. Dezember 2023, täglich ab 18 Uhr, können Sie den 
Vorträgen der VWE-Gartenberatung lauschen und Fragen stellen. 
Anmeldung zur Teilnahme unter: https://www.gartenberatung.de/
Die Siedlergemeinschaft Eschelbronn bietet Mitgliedern die Gelegen-
heit, am Freitag 1. Dezember 2023 ab 18.00 Uhr am Online-Vortrag von 
Sven Görlitz zum Thema: „Bodenlebewesen und ihre Bedeutung im 
Garten“ in der Siedlerstube der „Alten Schule“ in der Schulstraße 14 
teilzunehmen. Da der Platz begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung an: 
guenter.butschbacher@t-online.de oder telefonisch an 06226 2040.

Laub und Bäume
Der Herbst bringt schöne Farben - aber manchmal auch Ärger. Hier 
ein paar wichtige Urteile für den Herbst. Unser Tipp: Sucht zu-
nächst immer das Gespräch mit den Nachbarn. Meist kann man 
sich gütlich einigen. Ein Rechtsstreit sollte nur das letzte Mittel der 
Wahl sein. Trotzdem ist es hilfreich, die Rechtslage zu kennen.

§ Walnussbäume sind wünschenswert.
Parkt ein Autofahrer seinen Pkw im Herbst - wenn auch auf seinem 
eigenen Grundstück - unter einem Walnussbaum, der mit gut einem 
Meter auf seinen Grund herüberragt, so muss er damit rechnen, 
dass der Baum reife Walnüsse abwirft und seinen Wagen gegebe-
nenfalls beschädigen könnte. Das Amtsgericht Frankfurt am Main 
hält dies für „naturgegeben“. Und da der Baum nicht krank gewesen 
sei, könne der Nachbar auch keine Schadenersatzansprüche ge-
gen ihn geltend machen.

Aus der Urteilsbegründung: Grundsätzlich sei es auch im Interes-
se der Allgemeinheit wünschenswert, dass in Städten Nussbäume 
vorhanden sind. (AmG Frankfurt am Main, 32 C 365/17 - 72)

§ Laubbläser und Autounfall
Grundsätzlich haben Mitarbeiter der Stadt, die mit einem Laubbläser 
unterwegs sind, Sicherungsmaßnahmen zu treffen - beispielsweise 
durch das Aufstellen von Warntafeln.
Der Fall: Ein städtischer Mitarbeiter reinigte einen Gehweg von 
Herbstlaub, indem er das Blattwerk vor eine schräg hinter ihm fahren-
de Kehrmaschine blies. Eine vorbeikommende Autofahrerin erschrak 
wegen der plötzlichen „Laubwolke“ auf ihrer Windschutzscheibe, ver-
riss das Lenkrad und prallte auf einen geparkten Wagen.
Das Urteil: Zwar habe die Stadt ihre Verkehrssicherungspflicht im 
Rahmen der durchgeführten Reinigungsarbeiten verletzt, weil die 
Arbeiter Vorkehrungen hätte treffen müssen (zum Beispiel war hier 
der Abstand zwischen dem Laubbläser und der nachfolgenden 
Kehrmaschine zu groß gewesen). Dennoch konnte die Frau hier 
keine Schadenersatzforderung durchsetzen. Denn sie hatte nicht 
bewiesen, dass allein das von dem Gerät aufgewirbelte Laub zum 
Autounfall geführt habe. (LG Nürnberg-Fürth, 4 O 6465/15)

§ Laub ist „zumutbare Störung“
Beklagt sich eine alleinstehende Grundstückseigentümerin über 
den starken Laubfall im Herbst, der aus zahlreichen Bäumen und 
Sträuchern auf dem öffentlichen Nachbargrundstück kommt, so 
kann sie dennoch der betreffenden Kommune nicht die Kosten für 
die jährliche Entsorgung von etwa 60 bis 70 Säcken Laub auferle-
gen, wenn es sich um „ausgewachsene“ Bäume handelt, die Be-
standsschutz haben.
Das Urteil: Ein Walsroder Amtsrichter entschied, dass die alte 
Dame, die nur über einen Arm verfügt und deshalb die Arbeiten 
nicht selbst übernehmen kann, sich anderweit behelfen müsse. Der 
Laubfall sei auf eine „ortsübliche Nutzung des Grundstücks“ zurück-
zuführen. Als sie mit ihrem Mann vor Jahren, um den Baumbestand 
wissend, dieses Haus gekauft habe, hätte sie vorausschauend wis-
sen müssen, was im Laufe der Jahre auf sie zukommen würde. 
Deshalb könne sie nicht von einer unzumutbaren „Störung“ aus-
gehen. (AmG Walsrode, 7 C 442/14)

§ Ohne Ausnahmen: Räumpflicht muss sein!
Hat eine Kommune die Anwohner bestimmter Straßen dazu verpflich-
tet, „bis zur Straßenmitte“ die Reinigung (vor allem im Herbst und im 
Winter) vorzunehmen, so gilt das unabhängig vom Alter der Anlieger.
Das Urteil: Hier wurde zu Lasten einer 95jährigen Hauseigentüme-
rin entschieden, die sich nicht mehr in der Lage sah, diese Aufgaben 
zu erledigen. Vor Gericht wurde ihr das durchaus abgenommen - 
nicht jedoch die Verpflichtung zur Säuberung. Sie müsse die Reini-
gung ja nicht selbst vornehmen, sondern könne „Dritte damit beauf-
tragen“... (VwG Berlin, 1 L 299/14)

§ Laubrente I
Der Fall: Zweige ragen von Bäumen eines Hausbesitzers auf das 
Grundstück des Nachbarn und verschmutzen durch Laub-, Blüten-, 
Zapfen- oder Nadelfall Grund, Dach und Dachrinne sowie Garten-
teich so stark, dass das „nachbarliche Gemeinschaftsverhältnis ge-
stört“ wird.
Das Urteil: Dann muss - wenn die Bäume nach Landesrecht nicht 
mehr zurückgeschnitten werden müssen - gegebenenfalls eine Ent-
schädigung, zum Beispiel für erhöhten Reinigungsaufwand, die so 
genannte „Laubrente“ gezahlt werden. (Hier hätte der „gestörte“ 
Nachbar spätestens innerhalb von 5 Jahren „nach dem Hinaus-
wachsen der Bäume über die gesetzlich zulässige Höhe hinaus“ 
den jährlichen Zuwachs und die daraus gegebenenfalls folgenden 
Beeinträchtigungen seines Grundstücks beobachten sollen. In die-
ser Zeit hätte er sich dafür entscheiden können, den Nachbarn zu 
verpflichten, die Bäume zurück zu schneiden - anschließend nicht 
mehr. (BGH, V ZR 102/03)

§ Laubrente II
Zwar kann ein Grundstücksbesitzer von seinem Nachbarn eine Aus-
gleichszahlung verlangen, wenn von dessen Grundstück „störende 
Einwirkungen“ ausgehen, die unzumutbar für ihn sind.
Das Urteil: Auch ein übermäßiger Laubfall durch einen großen Baum, 
der auf Nachbars Grund und Boden steht, könne dazu zählen. Aller-
dings kommt es auch immer darauf an, so das Amtsgericht München, 
wie die örtlichen Gegebenheiten seien. Befinden sich die Hausgrund-
stücke in einer „durchgrünten“ Siedlung, in der große Bäume das 
Gesamtbild prägen, so muss ein erhöhtes Laub-, Blüten,  

© Görlitz/VWE
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Samen- und Ästeaufkommen das ganze Jahr über geduldet werden. 
(Im konkreten Fall wurden dem „zugelaubten“ Nachbarn die von ihm 
geforderten 500 € jährlich nicht gesprochen, die er dafür verlangte, 
„3- bis 4-mal im Jahr die Regenrinnen reinigen“ sowie „10 bis 15 
Tonnen a 80 Liter Laub entsorgen“ zu müssen. (AmG München, 114 
C 31118/12)

Quelle: Wolfgang Büser und Maik Heitmann
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

Kleintierzuchtverein C46 
Eschelbronn

Lokalschau präsentierte die schönsten Tiere der Züchter
Wieder einmal war das Kleintierzüchterheim am Bettweg bis auf den 
letzten Platz besetzt, als die Züchter zur Lokalschau mit den schöns-
ten Tieren aus ihren Ställen eingeladen haben.
Nicht zuletzt hat auch die bekannt gute Züchterküche am Sonntag 
nachmittag viele Besucher dort hingelockt.
Auch viele auswärtige Züchterfreunde waren gekommen, was den 
Zusammenhalt unter den Züchtern immer wieder beweist.

Bereits am Samstag wurden die Tiere von Wertungsrichter Daniel 
Steinleitner mit Unterstützung durch Tobias Butschbacher bewertet, 
wobei unter anderem der Körperbau, das Fell, die Farbe und das 
allgemeine Erscheinungsbild der Tiere streng beäugt wurden.
Knapp 50 Tiere wurden auf diese Weise begutachtet und am Sams-
tag abend stand das Ergebnis fest.
Vereinsmeister wurde Tobias Butschbacher mit seinem „blaugrauen 
Wiener“.
Das ist eine Kaninchenart, die erst 1997 in den Rassestand aufge-
nommen wurde.
Die Rasse ist mittelgroß und hat ein Gewicht zwischen 4 und 6 Kilo-
gramm.
Die Deckfarbe des 3 Zentimeter langen Fells ist blaugrau.
Bei der Rasse der schwarz-weißen englischen Schecken hatte Karin 
Ludwig das schönste Tier vorzuweisen.
Bei einem Gewicht zwischen 2 und 4 Kilogramm und mit 10 Zenti-
meter langen Ohren gibt der Hase ein perfekt harmonisches Ge-
samtbild ab.

Bei Kaffee und Kuchen klang die Lokalschau am späteren Nach-
mittag aus.
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich bei den Ausstellern für die 
Präsentation ihrer Tiere, beim Wertungsrichter für seine Arbeit und 
natürlich auch bei den vielen Besuchern, die das Züchterheim am 
Sonntag füllten.

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
4.Liga RWK Luftpistole
Eschelbronn-Neckarbischofsheim 3:2
(H.Wagenblaß 348-366,E.Habath 338-336,
F.Arnoldt 356-346,M.Schick 304-319,
U.Butschbacher 327-295).

3.RWK Luftgewehr
Meckesheim-Eschelbronn 3:0
(J.Eisenbeis 343-366,H.Wagenblaß 353-365,J.Gorzitza 313-342)
5.RWK GK Zentralfeuer
Eschelbronn-Helmstadt 2 1057-1049
(J.Irro 383,M.Schick 357,B.Köpplinger 317,a.k.P.Hoffmann 227)
6.RWK LG Auflage in Steinsfurt
24.Shirley Szobotka 306,6, 33.Peter Hoffmann 302,7
6.RWK LP Auflage in Eschelbach 
8.Heinrich Wagenblaß 304,0, 10.Peter Hoffmann 299,6.

Weihnachtsbrunnen
Die Kränze für den Brunnen binden wir am 
Mittwoch 29.11 von 09.30 - 12.00 Uhr. 

Aus Termingründen schmücken wir den Brunnen bereits am Freitag, 
01.12. um 15.00 Uhr.
Bei beiden Terminen brauchen wir eure Hilfe. 

Beim Weihnachtsmarkt des VfB Epfenbach am 03.12. verkaufen 
wir wieder frische Waffeln, Kuchen und Kaffee, sowie unsere selbst-
gemachte Marmelade. Wir benötigen noch Helfer für die Schicht 
von 18.00 – 20.00 Uhr, sowie Kuchen und Waffelteig. Bitte meldet 
euch bei Christa oder in unserer WhatsApp-Gruppe. 
Am 04.12. 18.00 Uhr findet unsere Adventsfeier im Gasthaus Hirsch 
in Reichartshausen statt. Wir freuen uns, wenn 
Ihr alle Zeit habt um gemeinsam ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen.
Am 06.12. um 18.00 Uhr ist die Eröffnung unseres Adventfensters 
bei Christa. Die ganze Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
Ganz besonders laden wir alle Kinder ein. Der Nikolaus hat verspro-
chen vorbeizuschauen. 

Wir sind auf Instagram und FACEBOOK – folgen Sie uns! 
Gäste jederzeit zu allen Veranstaltungen willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen  
gerne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Nachruf
Der Kleintierzuchtverein C46 Eschelbronn trauert 

 um sein langjähriges Ehrenmitglied

Emil Seidler
 *14.08.1934 +18.11.2023 

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und  
werden Emil stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Wertungsrichter Daniel Steinleitner (links) untersuchte und bewertete die Tiere ganz 
genau, nachdem sie von Tobias Butschbacher aus den Käfigen geholt wurden

Zusammen mit Vorstand Wolfgang Dinkel präsentierten Karin Ludwig und Tobias 
Butschbacher ihre Siegerhasen
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VdK Ortsverband  
Eschelbronn - Epfenbach
www.vdk.de/ov-epfenbach
Die Adventsfeier des VdK Epfenbach-
Eschelbronn findet am Freitag, 08.12.2023 

ab 18.00 Uhr im Carl-Ullmann-Haus in Epfenbach statt.
Wir beginnen mit einem Abendessen.
Folgende Gerichte stehen zur Auswahl:
Schweineschnitzel mit Beilagen, Putenschnitzel mit Beilagen.
Wegen der Bestellung des Abendessens können nur angemeldete 
Personen teilnehmen.
Wir laden alle Mitglieder und Angehörige ein. Gäste sind willkommen.
Anmeldungen nimmt der 1. Vorsitzende August Seel bis Sonntag, 
03.12.2023 per Telefon 07263/910799
oder per Email august.seel@web.de entgegen.
Verbringen Sie schöne Stunden bei Weihnachtsliedern, Weih-
nachtsgedichten, sind unser Gast und lassen sich auf die schöne, 
besinnliche Adventszeit einstimmen.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 19. November 2023
Sonntag, 26.11.
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn mit 

Gedenken der Verstorbenen / Pfarrer Ralf Krust
10.00 Uhr Kindergottesdienst - Proben zum Weihnachtsmusical in 

der Kirche Neidenstein
10:10 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein mit 

Gedenken der Verstorbenen / Pfarrer Ralf Krust
Montag, 27.11.
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 28.11.
16.30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Probe Weihnachtsmusical in der Kirche Eschelbronn
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschel bronn
Mittwoch, 29.11.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebet im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Neidenstein
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Neidenstein
20.00 Uhr Hauskreis mit Pfarrer Krust im Pfarrhaus
Donnerstag, 30.11.
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Eschelbronn
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
18.30 Uhr Teenkreis U16 im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 01.12
17.00 Uhr Plätzchen backen mit den Konfis im Gemeindehaus 

Eschelbronn
19.00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Samstag, 02.12.
17.00 Uhr Adventsanblasen Posaunenchor Eschelbronn /  

Beginn am Marktplatz
Sonntag, 26.11.
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn /  

Pfarrer Ralf Krust
10.00 Uhr Kindergottesdienst besucht den Gottesdienst in der 

Kirche
10:10 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE Neidenstein mit Mitwir-

kung der Kita Biberburg und des Posaunen chors; 
Kollekte: Brot für die Welt / Pfarrer Ralf Krust

17.00 Uhr Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel im 
Gemeindehaus Eschelbronn mit dem Lobpreis-Team / 
Thema: Gottesbegegnungen

Wochenspruch: Lukas 12, 35
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.

Liebe Leser, 
Erinnern wir uns an das bekannte Lied von Dietrich Bonhoeffer

Von guten Mächten treu und still umgeben,
behütet und getröstet wunderbar,
so will ich diese Tage mit euch leben
und mit euch gehen in ein neues Jahr.

Eine gesegnet Woche.
Pfarrer Ralf Krust

Büchertisch im Pfarramt und bei den  
10:10 Uhr-Gottesdiensten
Bis 18. Dezember 2023 bieten wir im Pfarramt Eschelbronn - in Ko-
operation mit der Musik- und Bücherkiste Meckesheim - einen klei-
nen Büchertisch mit Medien für Sie an. Losungen, Neukirchener 
Kalender, Leben ist mehr und Licht und Kraft finden Sie bei uns.
Die Medien können Sie auch sonntags, in der Regel nach den Gottes-
diensten um 10:10 Uhr, bei der Winterkirche erhalten. Ohne lange 
Wege auf sich zu nehmen, können Sie sich vor Ort für 2024 Ihre christ-
lichen Jahresbegleiter besorgen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bethel-Kleidersammlung
Am Freitag, 24.11.2023 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr und am Sams-
tag, 25.11.2023 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr können Sie Ihre Kleider-
säcke im Carport des Pfarramtes Eschelbronn abgeben. Kleider-
säcke sind ab sofort vor dem Pfarramt und in den Gemeindehäu-
sern zu haben.

Besondere Gottesdienste unserer Gemeinden
Herzliche Einladung am Sonntag, 26.11.2023 zu unseren Gottes-
diensten in den Gemeindehäusern Eschelbronn und Neidenstein 
mit Gedenken der Verstorbenen. 

Neidensteiner Burgkrabbler
Wir pausieren momentan und melden uns, wenn wir uns wieder im 
Gemeindehaus Neiden   stein treffen.

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022 des  
Evangelischen Kirchenbezirks Kraichgau
Die Feststellung des Jahresabschlusses 2022 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. Dieser ist zwei Wochen, nämlich vom 27.11.2023 
bis einschließlich 11.12.2023 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder im 
Ev. Dekanat Kraichgau, Pfarrstr. 5, 74889 Sinsheim, aufgelegt. Bitte 
vereinbaren Sie telefonisch einen Termin zur Einsicht unter 
07261/92490.

Konfirmandenunterricht
Ab Mittwoch, 29.11.2023 treffen wir uns zum wöchentlichen Unter-
richt im Gemeindehaus Neidenstein in zwei Gruppen: 17.00 Uhr und 
18.00 Uhr. Bitte beachten.

Kreativtreff
Herzliche Einladung zum Kreativtreff am 01.12.2023 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Eschelbronn. 

Weihnachtsmusicals
Die Proben haben begonnen. Hier die nächsten Termine in der ev. 
Kirche Eschelbronn:

Dienstagsproben Samstagsproben

25.11.23 17.00 - 18.30
28.11.23 17.00 - 18.30
05.12.23 17.00 - 18.30 09.12.23 17.00 - 18.30
12.12.23 17.00 - 18.30
19.12.23 17.00 - 18.30 23.12.23 14.00 - 16.00
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Adventsanblasen am Samstag, 02.12.2023 - Posaunenchor 
Eschelbronn
Der 1. Advent steht schon wieder vor der Tür. Der Posaunenchor 
möchte wie jedes Jahr an verschiedenen Plätzen im Dorf mit Ad-
ventsliedern die Vorweihnachtszeit anstimmen:
Wir beginnen 

17.00 Uhr am Markplatz
Schulstraße/Ecke Gartenstraße
Ringstraße/am Spielplatz
Oberstraße/Steige
Südendstraße/Im Grund
(Änderungen der Strecke möglich) 

Wir laden die Gemeinde herzlich zum Zuhören ein.

Weihnachtspäckchenaktion
Wir sind auch dieses Jahr wieder mit dabei. Bis 04.12.2023 können 
Sie Kinder- und Seniorenpäckchen packen und bei uns abgeben. 

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.

Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag 26. November 2023
08.45  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu)
Dienstag 28. November 2023
18.00  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu)
Samstag 02. Dezember 2023
18.00  Neidenstein Adventsgärtlein (WGL)
Sonntag 03. Dezember 2023
08.45  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher)

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
Sa. 25.11. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Priester Hapke
So. 25.11. 09:30 Uhr Sonntagsschule
So. 26.11.   Gottesdienst für Amtsträger mit  
   Frauen mit Übertragung
Di. 28.11. 20:00 Uhr Chorprobe in Bammental
Mi. 29.11. 20:00 Uhr Gottesdienst mit Priester D. Schäfer




